Sequenz 1: Schwimmen oder Sinken? Das ist hier die Frage



Materialien
Kursiv und fett geschriebene Materialien müssen selbst besorgt werden. 
Sie befinden sich nicht in den Kisten!
Benötigtes Versuchsmaterial 
	  
	Stückzahl
	Material

	
	3
	Sätze à 6 Einheitswürfel aus verschiedenen Materialien (Stein, helles Buchenholz, dunkles Tropenholz, Styrodur, Eisen, Wachs) (in Boxen 5 und 2)

	
	3
	Würfel mit durchgehendem Loch (Fichte) (in Box 5)

	
	1
	Plexiglaswürfel (in Box 5)

	
	x
	Alltagsmaterialien (Radiergummi, Kerze, Tafelmagnete, Kreide ...)

	
	11
	Tauchgefäße (Boxen)

	
	x
	Salz

	
	11
	Aluminiumplatten (in Box 2)

	
	11
	Holzplatten (in Box 2)

	
	11
	Styrodurplatten (in Boxen 2 und 4)

	
	1
	Knetmasse (in Box 6)

	
	2
	Waagen

	
	1
	Spritze (in Box 3)





Schwierigkeitsgrad

Im Folgenden finden sich leichte und schwere Arbeitsblätter,
die jeweils mit einem entsprechenden Symbol gekennzeichnet sind.
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  leichtes	  schweres
Arbeitsblatt	 Arbeitsblatt

Schwimmen oder sinken? Das ist hier die Frage! Arbeitsblatt 1.1.0

1. Verschiedene Körper werden vorgestellt. Trage diese gemäß deiner Vermutung in die Tabelle ein, ob sie im Wasser schwimmen oder sinken.
Meine Vermutung:
	Körper, die im Wasser schwimmen
	Körper, die im Wasser sinken

	




	



2. Meine Vermutung:
Alles, was ______________________________________________________, schwimmt.
Alles, was ______________________________________________________, sinkt.

3. Überprüfe nun deine Vermutung, indem du die Körper im Wasserbad auf ihre Schwimmfähigkeit testest. Trage die Ergebnisse in die Tabelle ein. 
Meine Ergebnisse:
	Körper, die im Wasser schwimmen
	Körper, die im Wasser sinken

	





	



4. Formuliere mindestens zwei Beobachtungen, z. B. mit je-desto oder auch in anderer Form:
Je_______________________________, desto_____________________________.
___________________________________________________________________ ___________________________________________________________________.
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5. a.   Wähle mindestens drei Körper, deren Volumen du berechnen kannst, und ermittle 
[image: ]      die Dichte. Trage die Werte in die Tabelle ein.
Die Dichte eines Körpers berechnet sich über die Masse m und das Volumen V.
	Beispiel Dichteberechnung Buchenholzwürfel (Kantenlänge a = 4 cm):
Masse = m = _____ g 
Volumen = V = _____ cm3 
	Mit Taschenrechner: Dichte = ρ = m : V = _________ = _______ g/cm3
	Körper
	Masse 
(Gewicht) in g
	Volumen in cm³
	Dichte in g/cm³
	Schwimmt ja/nein

	1.
2.
3.
4.
5.
	
	
	

	


	b.  Ermittle die Dichte von Wasser an der Station 1. Trage die Werte in die Tabelle ein.
	Körper
	Masse 
(Gewicht) in g
	Volumen in cm³
	Dichte in g/cm³
	Zusatzaufgabe: Schwimmt ja/nein

	6. Wasserwürfel
	
	
	
	


6. Dichte als Materialeigenschaft
a. Die Schwimmfähigkeit eines Vollkörpers hängt ab 
· vom Verhältnis von________________________________________________. 
Dieses Verhältnis nennt man________________________________________.
· aber auch von der Dichte der________________________________________.
Ein Körper schwimmt, wenn_________________________________________ _______________________________________________________________.

Arbeitsblätter Spiralcurriculum Schwimmen und Sinken – Sekundarbereich, Sequenz 1
S. Rösch, C. Stübi, P. Labudde

b. Körper, die nicht schwimmfähig sind, kann man zum Schwimmen bringen, indem man ___________________________________________________________ _______________________________________________________________ _______________________________________________________________.
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5th a. Wähle mindestens drei Würfel und ermittle die Dichte. Trage die Werte in die Tabelle 
[image: ]  ein.
Die Dichte eines Körpers berechnet sich über die Masse m und das Volumen V. 
Beispiel Dichteberechnung Buchenholzwürfel (Kantenlänge a = 4 cm):
Masse = m = _______ g 
Volumen = V = a • a • a = 4 cm • 4 cm • 4 cm = _____ cm3
[bookmark: _GoBack]	Mit Taschenrechner: Dichte = ρ = m : V = _________ = _________  g/cm3
	Körper
	Masse 
(Gewicht) in g 
	Volumen in cm3
	Dichte in g/cm3
	Schwimmt ja/nein

	1.
2.
3.
4.Tropenholz
5. Wachs
	
	64
64
64

	

	


b. Ermittle die Dichte von Wasser an der Station 1. Trage die Werte in die Tabelle ein.
	Körper
	Masse 
(Gewicht) in g
	Volumen in cm³
	Dichte in g/cm³
	Zusatzaufgabe: Schwimmt ja/nein

	6. Wasserwürfel
	
	
	
	


6th Dichte als Materialeigenschaft
a. Die Schwimmfähigkeit eines Vollkörpers hängt ab 
· vom Verhältnis von _____________________________________ des Körpers. 
Dieses Verhältnis nennt man______________________________ des Körpers.
· aber auch von der Dichte der _______________________________________.
Ein Körper schwimmt, wenn_________________________________________. 

b. Körper, die nicht schwimmfähig sind, kann man zum Schwimmen bringen, indem man ____________________________________________________________ ________________________________________________________________________________________________________________________________.

Die Dichte von Körpern bestimmen, Arbeitsblatt 1.2.0, Zusatzaufgabe

7th Übertrage die Tabelle in das Masse-Volumen-Diagramm. Die schwimmenden Vollkörper trägst du mit roter Nummer, die sinkenden Vollkörper mit blauer Nummer ein. 
Die Ergebnisse zu dem Plexiglaskörper (Dichte von Wasser) trägst du mit schwarzer Farbe ein.
Was fällt dir auf?
Masse 
in g
Volumen in cm3

















____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________
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Ermittle die Dichte von Wasser, indem du im Plexiglaswürfel einen Wasserwürfel beziehungsweise einen Wasserquader bildest. 

Masse in g:
1. Lege den Plexiglaswürfel auf die Waage und stelle diese auf null, um nicht das Gewicht des Plexiglases mitzumessen. Fülle nun den Plexiglaswürfel vorsichtig mit Wasser. Beobachte ihn dabei von der Seite, damit du den Körper nur exakt bis zu seiner Oberkante füllst. Für eine genau dosierte Wasserzugabe kannst du die Spritze benutzen.
2. Lies nun die Masse an der Waage ab und trage den Wert in die Tabelle ein (Aufgabe 5 b auf dem Arbeitsblatt 1.1.1).


Volumen in cm3:
3. Berechne das Volumen des Wassers in dem Würfel und trage den Wert in die Tabelle ein (Aufgabe 5 b auf dem Arbeitsblatt 1.1.1).


Dichte in g/cm3:
4. Berechne aus den oben ermittelten Werten die Dichte von Wasser in g/cm3 und trage den Wert in die Tabelle ein (Aufgabe 5 b auf dem Arbeitsblatt 1.1.1).
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Ermittle die Dichte von Wasser, indem du im Plexiglaswürfel einen Wasserwürfel beziehungsweise einen Wasserquader bildest. 

Masse in g:
1. Lege den Plexiglaswürfel auf die Waage und stelle diese auf null, um nicht das Gewicht des Plexiglases mitzumessen. Fülle nun den Plexiglaswürfel vorsichtig mit Wasser. Beobachte ihn dabei von der Seite, damit du den Körper nur exakt bis zu seiner Oberkante füllst. Für eine genau dosierte Wasserzugabe kannst du die Spritze benutzen.
2. Lies nun die Masse (in der Alltagssprache oft als Gewicht bezeichnet) in Gramm an der Waage ab und trage den Wert in die Tabelle ein (Aufgabe 5 b auf dem Arbeitsblatt 1.1.1).


Volumen in cm3:
3. Die Kantenlänge an der Innenseite des Plexiglaswürfels beträgt 4 cm. Kannst du das Volumen nun allein berechnen? Trage den Wert in die Tabelle ein (Aufgabe 5 b auf dem Arbeitsblatt 1.1.1).


Dichte in g/cm3:
4. Nun kannst du die Dichte des Wassers berechnen, indem du das Gewicht durch das Volumen teilst. Trage den Wert in die Tabelle ein (Aufgabe 5 b auf dem Arbeitsblatt 1.1.1).
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